
Zukunft in Arbeit

BFW-Dortmund-Inside

	▪ 8 Monate inkl. Betriebspraktikum  
von ca. 9 Wochen 

	▪ BFW-Zertifikat 

	▪ verschiedene 
Hersteller-Schulungen

	▪ Carat-Softwareschulung

       Dauer und  
Praxisanteil    

Abschluss

Zusatz- 
qualifikationen

Gerne beantworten wir Ihnen alle Fragen rund um  
die berufliche Rehabilitation und unser Angebot.

Berufsförderungswerk Dortmund
Hacheneyer Straße 180
44265 Dortmund
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Einrichtungsberater:in
für Küchentechnik

Georg Fohrmann
Telefon: 0231 7109-499
E-MAil: info@bfw-dortmund.de



www.bfw-dortmund.de

Berufsbild
Einrichtungsberater:innen ermitteln die Anforderungen 
kaufinteressierter Personen im intensiven Gespräch und 
finden aus einer Vielzahl von Möglichkeiten die optimale 
Lösung. Sie beraten die Kundschaft zur Auswahl der 
technischen Geräte, erstellen Skizzen von Hand sowie 
Zeichnungen mit Hilfe von 2D- und 3D-CAD-Programmen. 
Durch Stil-, Material- und Farbberatung findet jede 
kaufinteressierte Person die für sich passende Küche. 
Zum Aufgabengebiet der Einrichtungsberater:innen 
gehören auch die kaufmännische und organisatorische 
Auftragsabwicklung bis hin zur Übergabe der Küche 
und die Rechnungserstellung.

Einsatz- 
möglichkeiten

Ausbildnungs- 
inhalte 

(Auszug) 

	▪ Küchenabteilungen großer Möbel- 
und Einrichtungshäuser 

	▪ Küchenstudios

	▪ Küchenhersteller

	▪ Möbelkunde/Küchentechnik

	▪ Darstellungstechniken/ 
Küchenplanung

	▪ Programmkunde

	▪ Allgemeine Rhetorik/ 
Verkaufstechniken

	▪ Raumplanung/Küchenplanung in 
2D und 3D-CAD

	▪ Angebots- und Auftragsbearbeitung

	▪ Grundlagen der BWL und 
kaufmännisches Rechnen

Einrichtungsberater:in 
für Küchentechnik

Anforderungen/Voraussetzungen
Einrichtungsfachberater:innen sind die wichtigsten 
Bezugsperson zum Kunden. Daher sind folgende 
Kompetenzen wichtig: Positives Erscheinungsbild, 
Flexibilität/Mobilität, Kontaktfreude/Kontaktfähigkeit, 
gute Umgangsformen, Zuverlässigkeit/Freundlichkeit 
und räumliches Vorstellungsvermögen. Ideale 
Vorberufe sind Tätigkeiten in der Gastronomie 
(Service/Verkauf), im Handwerk Holz (Schreiner:innen/
Tischler:innen) oder als Technische/r Zeichner:in. Die 
Maßnahme ist für Frauen und Männer gleich gut ge-
eignet und spricht besonders den Personenkreis der 
über 30-Jährigen an. Für die Aufnahme der baulichen 
Situation bei der Kundin oder beim Kunden ist der 
Führerschein der Klasse B erforderlich.




